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Talstraße 93

Meißen * 466e

Mietshaus in geschlossener Bebauung; städtebaulich und baugeschichtlich von Bedeutung, ein 
Gründerzeithaus (Klinkerfassade)

Kurzcharakteristik

Das Ende des 19. Jahrhunderts, also während der Spätphase der Gründerzeit, entstandene Mietshaus 
Talstraße 93 erscheint als zeittypischer Klinkerbau. Seine historisierende Fassade ist für kleinstädtische 
Verhältnisse ansprechend gestaltet. Schmuck- und Gliederungselemente, wie farbige Steine, bescheiden 
hervorgehobenen Fensterrahmungen und zwei Giebel beleben das viergeschossige Gebäude. Flache, 
strukturierte Putzbänder verleihen dem Erdgeschoss die Schwere eines Sockels. Dieser 
Gestaltungsaufwand, der durch das Nachahmen früherer Stile gekennzeichnet ist (daher auch der Stilbegriff 
Historismus) bildete eine wesentliche Fassette der Architektur vor 1900. Aus dieser Tatsache ergibt sich die 
baugeschichtliche Bedeutung des Hauses Talstraße 93 in Meißen. Das originale Escheinungsbild der 
Giebel und Balkone kann ohne größeren Aufwand wieder hergestellt werden. Erwähnenswert ist auch die 
Vielfalt der keramischen Ausstattung im Innern. Jedes Podest des Treppenhauses zeigt eine andere 
Gestaltung. Abgesehen davon finden sich wichtige Elemente des Interieurs, wie die aufwendige 
Hauseingangstür, Wohnungseingangstüren und das Geländer im Treppenhaus. Neben seinem Zeugniswert 
für die Architektur des ausgehenden 19. Jahrhunderts ist das hier zu beurteilende Objekt auch 
stadtentwicklungsgeschichtlich von Belang. Es dokumentiert im Zusammenhang der umgebenden 
Bebauung die Ausdehnung Meißens während des 19. Jahrhunderts bis ins Triebischtal. 

Das öffentliche Erhaltungsinteresse des Gebäudes Talstraße 93 ergibt sich vor allem aus dem 
exemplarischen Wert für die Architektur der Zeit nach 1850 und des Historismus (der Gründerzeit) und aus 
der Tatsache, dass derartige Bauten bundesweit als Denkmale erfasst sind und mittlerweile auch von 
großen Teilen der Bevölkerung als solche akzeptiert werden. Abgesehen davon sei erwähnt, dass 
Eigentümer eines mit der Talstraße 93 vergleichbaren Gründerzeithauses in Halle/Saale mit dem 
Bundespreis für Handwerk in der Denkmalpflege geehrt wurden (Monumente 11/12 – 2003, S. 68). 
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